
Protokoll	
  Stiftungstreffen	
  in	
  Strasbourg	
  am	
  Samstag,	
  den	
  18.	
  Juni	
  
2016 
	
  
Ort:	
  datadock	
  Strasbourg	
  
Anwesend:	
  Simon	
  Baka,	
  Jochen	
  und	
  Suti	
  Berger,	
  Leon	
  Broers,	
  Iris	
  und	
  
Kurt	
  Frieden,	
  Sascha	
  Fuchs,	
  Norbert	
  Gaisbauer,	
  Jürgen	
  Gessner,	
  
Thorsten	
  Hartmann,	
  Lennart	
  Herbst,	
  Kristian	
  und	
  Klara	
  Kern,	
  Tilman	
  
Knop,	
  Erika,	
  Esther	
  und	
  Udo	
  Klische,	
  Tom	
  König,	
  Philipp	
  Neumeier,Min	
  
Min,	
  Beate	
  und	
  Klaus	
  Probsthain,	
  Ursula	
  Schnetzler-­‐Broers	
  
1	
  Schulen	
  (Ursula)	
  
• Projektverantwortlich sind Ursula und Min Min 
• Ursula betreut 51 Schulen (45 eigene Bauten der Stiftunglife, 6 

Übernahmen der Myanmar Foundation von Jürgen von 
Jordan) 

• 2014 haben wir 3 Schulen gebaut, 2015 waren 3 Schulen und 
2016 werden es 4 Schulen 

• Für alle neuen Bauten wird inzwischen der Eigenbeitrag des 
Dorfes (20%) in einen „Wartungsfonds“ überführt, um damit 
die erforderlichen Instandhaltungen in den folgenden 
Jahren im gesamten Schulbestand zu finanzieren. Der 
Wartungsfonds wird darüber hinaus mit Eigenbeiträgen aus 
dem Solarlampenverkauf gefüllt. 

• Ursula und Min besuchen jede Schule 2x im Jahr 
• jeder Schulspender erhält nach dem Besuch seiner Schule 

einen Bericht über den aktuellen Stand und hat die Chance 
bei möglichen Instandhaltungsarbeiten zu unterstützen, 
wenn er es möchte, anderenfalls erfolgt die Instandhaltung, 
je nach Möglichkeit, aus dem Wartungsfonds 

• an 36 Schulen der Stiftunglife konnte bereits ein PAUL 
aufgestellt werden. Darüber hinaus wurden 41 weitere 
Schulen mit einem Paul versorgt. Um die PAULs 
entsprechend Ihrer Leistung (1.200 Liter je Tag) 
auszulasten sollen zukünftig Tanks angebaut werden. 2 
Wartungsmänner kümmern sich um die regelmäßige 
Kontrolle und Reinigung der PAULs. 6 PAUL sind bisher 



kaputt gegangen. Die Ursachen werden aktuell ermittelt 
und somit auch an der Optimierung gearbeitet. 
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  Studenten	
  (Philipp)	
  
• Projektverantwortlich sind Dorothea, Britta und Khin  
• aktuell haben wir 99 aktive Studenten in Myanmar 
• für 5 Studenten suchen wir noch einen Mentor (Architektur, IT, 

Maschinenbau, Nautik, Krankenschwester) 
• Unsere Studenten werden immer besser: In diesem Jahr 

haben sieben Studenten „sehr gut“ in 7 von 7 Fächern ihres 
Studienganges erreicht.  

• Durch Rückzahlungen fertiger Studenten fließt Geld in dieses 
Projekt. Der Beitrag der Mentoren konnte von 1.000 EUR 
auf 900 EUR im Jahr gesenkt werden. 

• das Studentenprojekt auf den Philippinen wird nicht fortgeführt, 
die vorhandenen 50 Studenten werden bis zum 
Studienende begleitet. 

 
3	
  Facebook	
  (Tilman)	
  
• Projektverantwortlich ist Tilman 
• seit Januar 2016 nutzen wir Facebook, um auch jüngere 

Menschen anzusprechen und parallel eine Austausch- und 
Informations-Plattform zu bieten. 

• Einträge des Blogs auf der Internetseite werden angepasst 
(verkürzt) und auf Facebook übertragen 

• wir bitten unsere Facebook Nutzer, diese Beiträge zu liken und 
kommentieren um sie auch unter seinen Facebook-
Freunden zu verteilen 

• interessante Artikel, welche auf der Internetseite und/ oder auf 
Facebook veröffentlicht werden sollen, bitte an Tilman bzw. 
Jürgen schicken. 

 
4	
  Jugend	
  Camp	
  (Kristina)	
  
• Ansprechpartnerin ist Kristina 
• für die Kinder und Jugendlichen der Stiftung ist ein Jugend 

Camp am 30. Juli 2016 in Neuffen geplant 



• der Nachwuchs soll die Möglichkeit haben sich mit Themen 
auseinander zu setzen und Ideen zu sammeln. 

• Interessenten melden sich bitte bei Kristina.  
 
5	
  Swimming	
  Doctors	
  3	
  (Jürgen)	
  
• Projektverantwortlich	
  sind	
  Wolf	
  Mutschler	
  und	
  Ludger	
  Potthoff	
  
• der	
  Neubau	
  „Swimming	
  Doctors	
  3“	
  ist	
  nahezu	
  fertig	
  gestellt	
  und	
  wir	
  

in	
  den	
  kommenden	
  Wochen	
  von	
  Jürgen	
  in	
  Yangon	
  übernommen	
  
• 	
  am	
  25.	
  Juli	
  gibt	
  es	
  ein	
  Treffen	
  der	
  Swimming	
  Doctors	
  Freunde	
  in	
  

München	
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  Flüchtlinge	
  (Jürgen)	
  
• Projektverantwortlich ist Tina Fauvet 
• Erfahrungsaustausch findet am 9. Juli 2016 in Berlin statt 
• gute Erfahrungen mit der Zusammenarbeit der örtlichen Lions-

Clubs 
 
Protokoll: Lennart Herbst	
  


